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Die Geschichte und das Reich Gottes

Das Rad der Geschichte dreht sich 
immer weiter, ausgerollt wird eine 
Abfolge von Ereignissen, die kein 
Ende kennt. Die Dinge der Welt tau-
chen in der Zeit auf, kommen eines 
Tages aber an ihr Ende und werden 
durch andere Dinge abgelöst. Die 
Zeit selbst aber geht offensichtlich 
immer weiter.
Oder vielleicht doch nicht? Es wäre 
ja denkbar, dass nicht nur die Din-
ge in der Zeit an ein Ende kommen, 
sondern die Zeit selbst auch. Ge-
nau dieses Gedankenspiel hat Jesus 
Christus angestellt. Tatsächlich ist er 
davon ausgegangen, dass Gott bald 
schon in die Speichen des sich im-
mer weiterdrehenden Rades der Ge-
schichte greift und die Sache so zum 
Stillstand bringt. Mit dem Abbruch 
aller Zeit würden auch alle Unge-
rechtigkeit, alles Leid und alle Ver-
fehlungen des Menschen angehalten 

werden. Dann wäre endlich Platz für 
das Reich Gottes, der Mensch könn-
te zu dem werden, was er eigentlich 
ist, und in Frieden mit der Welt leben.
Der französische Theologe Alfred 
Loisy hat 1902 über diese Endzeit-
hoffnung einmal wie folgt geurteilt: 
«Jesus verkündete das Reich Got-
tes – und gekommen ist die Kir-
che.» In diesem Satz stecken drei 
Einsichten: Erstens die Erkenntnis, 
dass die Geschichte – anders als Je-
sus dachte – doch weitergeht. Zwei-
tens ist in ihm eine beissende Kritik 
an der Kirche gespeichert. Sie sollte 
sich selbst nicht mit dem Reich Got-
tes verwechseln. Drittens fällt der 
Kirche aber doch die Aufgabe zu, 
irgendetwas mit dem Reich-Got-
tes-Gedanken anzufangen. Denn 
auch wenn das Rad der Geschichte 
nicht einfach angehalten wird, bleibt 
die Hoffnung auf ein Reich, in dem 

Alexander Heit, Pfarrer in Herrliberg | Wo immer wir heute von einem Fort-
schritt sprechen, setzen wir ein Ziel voraus. In unseren Zielen spiegelt sich die 
alte Idee vom Reich Gottes.
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Editorial 
Liebe Leserin, lieber Leser

Vielleicht kennen Sie 
das Kinderlied «Gott 
hät die ganz wiit Wält i 
sine Händ». Wie beru-
higend die Vorstellung, 
dass da einer ist, der im 
Grunde alles zusam-
menhält, was im tag-

täglichen Weltgeschehen ausser 
Rand und Band zu geraten droht. 
Wie wohltuend der Gedanke, 
dass Gott schon weiss, wozu dies 
und das in der Welt geschieht. 
Doch wie steht es tatsächlich mit 
der Herrschaft Gottes über die-
se Welt? Wenn wir beten «Dein 
Reich komme!», dann tun wir 
dies doch, weil wir davon aus-
gehen, dass diese Welt nicht das 
Reich Gottes ist. Wenn wir be-
ten: «Dein Reich komme!», dann 
meinen wir doch, dass etwas von 
dem Reich Gottes schon hier und 
jetzt greifbar werde. Wir bitten 
darum, dass sein Wirken sichtbar 
werde inmitten einer Welt, die 
ohne Gott auszukommen scheint.

Pfarrer René Weisstanner

der Mensch zu seiner Bestimmung 
kommt, doch bestehen.
Das christliche Abendland steht seit-
her vor der Aufgabe, die Idee vom 
Reich Gottes mit der Geschichte in 
Verbindung zu bringen. Jede Gene-
ration tut das auf ihre Weise. Und 
auch wir müssen es heute tun. Der 
Reich-Gottes-Gedanke, den Jesus 
Christus meinte, kommt dabei in 
unterschiedlichen Gewändern wie-
der. Denn wie anders sollte man das 
menschliche Streben nach ständiger 
Verbesserung verstehen als so, dass 
wir uns dem Ideal menschlichen Le-
bens annähern – oder anders gesagt: 
dem Reich Gottes. Zugleich könnte 
es aber sein, dass wir dabei ständig 
grandios scheitern. 
Mehr zu diesem Thema gibt es in 
einer Predigtreihe in der Kirche 
Wetzwil, die am 11. Januar beginnt 
(siehe Seite 3).

Edward Hicks, Peaceable Kingdom
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 Neujahrskonzert Operngala

 Verso Sud

 Licht & Klang-Feier

Am 1. Januar findet das beliebte 
Neujahrskonzert Operngala in der 
Kirche Küsnacht statt.
Die hochkarätige Besetzung mit Ma-
lin Hartelius (Sopran), Céline Akçağ 
(Mezzosopran), Adam Taubitz (Vio-
line) und Christer Løvold (Flügel) 

In der Zeit von etwa 1600 bis 1750 
bringt der Barock einen neuen Stil 
hervor, der wegweisend für die 
weitere Entwicklung der Musik-
geschichte sein wird. Heterogene 
Klanggruppen werden neu so auf-
einander bezogen, dass die Musik 
die unterschiedlichsten Stimmun-
gen der menschlichen Gefühlswelt 
hörbar macht.
Dabei spielt die italienische Barock
musik eine herausragende Rolle. Vor 
allem im 18. Jahrhundert wird Ita-
lien von Intellektuellen und Künst-
lern auf einer Grand Tour bereist. 
Sie lassen sich von der dort gespei-
cherten Kultur der Antike und dem 
Geist der Renaissance sowie der 
neuen Barockkultur inspirieren. 
Auf dem Rückweg bringen sie die 
Welt Italiens in den Norden Euro-
pas. Unter ihnen ist auch Georg 
Friedrich Händel, der an unse-
rem Abend ebenfalls gespielt wird. 
Das Konzert in der Herrliberger 

wird die schönsten Arien und Melo-
dien aus Opern, Operetten, Musicals 
und Filmen präsentieren.
Donnerstag, 1. Januar, 17.00 Uhr, 
Kirche Küsnacht
anschliessend Apéro

Kirche Tal wird auch Sie nach Sü-
den – in die Welt Italiens – führen. 
Neben Georg Friedrich Händel wer-
den auch die grossen italienischen  
Barockmusiker gespielt.
Mit Ophélie Gaillard (Cello), Pab-
lo Valetti (Geige), Nacho Laguna 
(Theorbe) und Alberto Gaspardo 
(Cembalo) sind Musiker von Welt-
rang bei uns.
Freitag, 23. Januar, Türöffnung: 
18.30 Uhr, Konzert: 19.30 Uhr, 
Kirche Tal, Herrliberg

Tickets
Abendkasse (ab 18.30 Uhr):
Fr. 40.– / Fr. 25.– (mit Legi)

Vorverkauf:
Online auf eventfrog.ch oder  
mit untenstehendem QR-Code

«Ordnung ist das halbe Leben, die 
andere Hälfte ist Improvisation.»
Anlässlich der Licht & Klang-Fei-
er im Januar wird der Horgener 
Organist Frédéric Champion sei-
ne aussergewöhnlichen Improvisa-
tionsfähigkeiten an der Orgel unter 
Beweis stellen und uns mit seinem 
spannenden Spiel erfreuen. 
Pfrn. Adelheid Jewanski interpre-
tiert dazu ein Abendlied und so wird 
eins ins andere greifen: Musik und 

Wort, Wort und Musik. Zur Abend-
feier und zum anschliessenden Apé-
ro wird herzlich eingeladen.
Samstag, 31. Januar, 18.15 Uhr, 
Kirche Zollikon

 
 Tango in der Kirche – SILENCIO Tango Orchester
Die aussergewöhnliche und mit-
reissende Live-Performance von 
SILENCIO ist fast schon legendär. 
Das Orchester lässt den typischen 
Sound aus der «Goldenen Ära» des 
Tangos der 30er bis 50er Jahre auf-
leben.
Aber SILENCIO wäre nicht 
SILENCIO, wenn es diesem Sound 
nicht seine persönliche, zukunfts-
weisende Note geben würde: Dies 
gelingt dank der überragenden Mu-
siker des international besetzten 
Orchesters, die für eine traditions-
bewusste und innovative Weiter-
entwicklung des Tango Argentino 

stehen. Durch diese Vielfalt, das 
hohe Niveau und die Qualität sei-
ner Interpretationen wird das En-
semble von Musikern und Fachleu-
ten in Europa bewundert und zählt 
zu den drei besten Tango-Gross-
formationen Europas. SILENCIO 
dürfte wohl das bei europäischen 
Tangotanzenden beliebteste Or-
chester sein. Dieses Jahr brachte 
SILENCIO ihre fünfte CD «RARO»  
heraus und gehört in Buenos Aires 
zu den anerkannten Tango-Forma-
tionen. Eintritt frei, Kollekte.
Samstag, 17. Januar, 19.00 Uhr, 
Kirche Küsnacht
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 Musikalische Perlen in der Kirche Erlenbach

Zürcher Symphoniker

Die Zürcher Symphoniker und 
die international bekannte Pianis-
tin Claire Huangci verwöhnen am 
11. Januar in der Kirche Erlenbach 
das Publikum mit musikalischen 
Perlen – von Mozarts berühmtes-
tem Klavierkonzert Nr. 21 bis zu 
den meisterlichen Strauss-Walzern.
Ermöglicht wird dieses grossartige 
Klangerlebnis durch die politische 

Gemeinde und die Kirchgemein-
de Erlenbach. Ein perfekter Jahres-
beginn für alle Zuhörenden, denn 
diese beschwingte Musik vermit-
telt positive Energien und lässt mit 
Optimismus ins neue Jahr blicken! 
Eintritt frei.
Sonntag, 11. Januar, 17.00 Uhr, 
ref. Kirche Erlenbach
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 Gottesdienst zur Jahreslosung Leuchten & erleuchten am Iilüüte

Wetzwiler Predigtreihe

 yellow church

Die Jahreslosung 2026 aus der Of-
fenbarung 21,5 lautet: «Siehe, ich 
mache alles neu!» Sie lädt dazu ein, 
Veränderungen als Chance zu ver-
stehen, um neue Perspektiven zu 
gewinnen. In dieser Feier zur Jah-
reslosung, die auch eine Taufe um-
fasst, erkunden wir, wie Erneue-
rung unseren Alltag prägen kann. 
Pfr. Andrea Bianca eröffnet da-
zu vielfältige, lebensnahe Zugänge 

Mitten in der kältesten Zeit des Jah-
res richtet das Ilüüte den Blick auf 
das, was uns wirklich wärmt: Licht 
in allen Formen – sichtbar, spürbar, 
erlebbar, überraschend. Wir feiern, 
was uns zum Strahlen bringt. Und 
entdecken, wie wir selbst ein klei-
nes Stück Helligkeit in den Alltag 
anderer tragen können.
Wir feiern mit Gross und Klein zu-
erst in der reformierten Kirche Er-
lenbach einen aktiven, spieleri-
schen, hoffentlich erleuchtenden 
und auch besinnlichen Familien-
gottesdienst. Anschliessend gibt 
es im Kirchgemeindehaus einen 

und zeigt, wie dieser biblische Ruf 
nach Neuanfang auch heute Orien-
tierung und Raum für unterschied-
liche spirituelle Wege bietet. Wort: 
Pfr. Andrea Marco Bianca, Musik: 
Calvin Bridges (Gesang und Flü-
gel), Max Sonnleitner (Orgel).
Sonntag, 4. Januar, 10.00 Uhr, 
Kirche Küsnacht
anschliessend Neujahrsapéro  
in der Heslihalle

gemütlichen Spaghettiplausch für 
alle. Das Iilüüte-Team mit Pfr. 
Anders Stokholm und Pfrn. Clau-
dia Steinemann freut sich auf euch.
Das Ilüüte ist eine Kooperation der 
Kirchgemeinden Erlenbach und 
Herrliberg. Alle sind herzlich ein-
geladen! 

Für das Nachtessen 
sind wir froh um vor-
gängige Anmeldung 
per Telefon (044 910 

16 61) oder online via nebenste-
henden QR-Code.
Samstag, 31. Januar, 17.00 Uhr, 
ref. Kirche Erlenbach

Noch ist das Jahr 2026 jung, klar, 
manches schon geplant, doch so 
vieles ist auch noch offen. Wie viel 
soll man planen und wie viel ein-
fach auf sich zukommen lassen? 
Und stimmt der Satz: «80% im Le-
ben ist Planung, im Rest liegt die 
Magie»? Pfr. Simon Gebs wird am 
Anfang eines neuen Jahres solchen 
Fragen auch im Licht biblischer Im-
pulse nachgehen. Zusammen mit 
Yasmine & the b-sides lädt er am 
Anfang des Jahres zu einem humor-
voll-besinnlichen Pop-Gottesdienst 
ein. Wie immer mit thematisch pas-
senden Songs aus Geschichte und 

Gegenwart der Popmusik und mit 
einem biblischen Input, der lebens-
nah einen Impuls für das neues Jahr 
geben will. 
Sonntag, 4. Januar, ab 17.30 Uhr 
Bar offen, 18.00 Uhr yellow 
church, Kirche Zollikerberg
anschliessend Bier, Prosecco & 
Bretzel

Falls Sie das Reich Gottes suchen: 
Wir hätten da ein paar Ideen.
Jesus spricht überraschend oft da-
von, doch was ist es eigentlich, das 
Reich Gottes? Das Königreich der 
Himmel? Die neue Schöpfung? Ist 
es eine kommende Wirklichkeit? 
Eine stille Kraft, die schon jetzt 
unter uns wirkt? Ein neuer Blick 
auf die Welt, der Vertrauen wach-
sen lässt und die Würde jedes Men-
schen ins Zentrum stellt? In vier 
Gottesdiensten nähern wir uns die-

sem vielschichtigen Begriff an: als 
Verheissung, als Herausforderung, 
als Hoffnung und als Einladung zu 
einem anderen Leben. 

 Gottesdienst zur Amtseinsetzung  
von Pfarrerin Jenny Laske
Am 18. Januar wird die junge Chris-
tin Jenny Laske, die an der Kirch-
gemeindeversammlung vom 1. De-
zember 2025 als Pfarrerin gewählt 
wurde, offiziell in das Pfarramt der 
reformierten Kirche Küsnacht ein-
gesetzt: ein grosser Tag für sie und 
für die Kirchgemeinde!
Dekan David Jäger wird die Feier 
mit der Abnahme des Ordinations-
gelübdes leiten, bevor Jenny Laske 
ihre Antrittspredigt hält. Für einen 
feierlichen musikalischen Rahmen 
sorgen Christer Løvold (Orgel & 
Flügel) und Adam Taubitz (Violine).

Sonntag, 18. Januar, 10.00 Uhr, 
Kirche Küsnacht
anschliessend Apéro

 Ökumenischer Gottesdienst  
«Ein Leib und eine Seele»

Armenische Kirche

Im Rahmen der Gebetswoche für 
die Einheit der Christen feiern wir 
gemeinsam Gottesdienst und lassen 
uns von den Worten des Apostels 
Paulus aus dem Epheserbrief lei-
ten: «Ein Leib und ein Geist ist es 
doch, weil ihr ja auch berufen wur-
det zu einer Hoffnung» (Eph 4,4).  
Als Christinnen und Christen sind 
wir durch diesen Geist geprägt, 
durch den wir getauft sind und er-
neuert werden. Unsere Aufgabe ist 
es, dafür zu sorgen, dass diese Ein-
heit nicht nur ein theoretischer Be-
griff bleibt, sondern eine gelebte 
Realität wird.
Texte und Gebete kommen dieses 
Jahr aus Armenien, erarbeitet von 

der Armenisch-Apostolischen ortho-
doxen Kirche, zusammen mit der ka-
tholischen und evangelischen Kirche. 
Sonntag, 25. Januar, 11.00 Uhr, 
kath. Kirche Zollikon
anschliessend Apéro
mit Chilebus

Wetzwiler Predigtreihe
Jeweils um 10.30 Uhr in der Kirche Wetzwil

Sonntag, 11. Januar
Gott gibt genug (Matthäus 20, 1 –16)
Pfr. Anders Stokholm
Musik: Robert Metzger

Sonntag, 18. Januar
Trost statt Triumph (Jesaja 40)
Pfrn. Claudia Steinemann
Musik: Robert Metzger

Sonntag, 25. Januar
Im Kleinsten das Grösste  
(Lukas 13, 18 –19)
Pfrn. Marjoline Roth
Musik: Alberto Gaspardo

Sonntag, 1. Februar
Ende der Welt  
(Matthäus 25, 31 – 46)
Pfr. Alexander Heit
Musik: Alberto Gaspardo
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Es gibt so viele Gründe, im Al-
ter dankbar zu sein – doch es fehlt 
oft die richtige Perspektive. Ein 
Blick in die Arbeit der Mission am 
Nil öffnet neue Horizonte. Beat-
rice Hauser berichtet lebhaft und 
einfühlsam vom Schicksal älterer 
Menschen in Äthiopien. Sie erlebte 
in ihren Jahren in Afrika, wie zum 
Beispiel eine Lesebrille, sauberes 
Wasser oder auch eine neue Matrat-
ze viel Freude auslösen können. Hö-
ren Sie Geschichten der Hoffnung, 
die das Leben schreibt und die Kraft 
haben, auch uns hier in der Schweiz 
zu ermutigen. Im Anschluss servie-
ren wir Kaffee und Kuchen.

Wir bitten um Anmeldung bei Regina 

Ehrbar bis zwei Tage vor dem Anlass: 

regina.ehrbar@ref-erlenbach.ch oder 
044 910 16 61.
Mittwoch, 7. Januar, 14.30 Uhr, 
KGH Erlenbach

 Gemeindenachmittag: «Arm und Reich –  
der hilfreiche Blick über den Tellerrand»

 Kultur am Nachmittag:  
Bildervortrag Botswana – wildes Okavangodelta

 60plus. Nachmittag  
«Eine musikalische Reise ins Appenzellerland»

Beatrice Hauser

Werner Alder und Maya Stieger

Kommen Sie mit auf eine klang
volle kulturelle Reise ins Appen-
zellerland. 
Werner Alder, Hackbrettbauer und 
Mitglied der Streichmusik Alder 
Dynastie Urnäsch, gewährt span-
nende Einblicke in die Welt der 
Handwerkskunst und Traditionen. 
Unterstützt wird er von der Appen-
zeller Musikerin und Jodlerin Maya 
Stieger. Anmeldung bis 9. Januar  
bei peter.lissa@ref-zozu.ch, 044 
391 50 20.
Donnerstag, 15. Januar,  
14.30 Uhr, KGH Zollikon

Die «Lady in green» ist nur eine 
von unzähligen Tierbegegnungen, 
die Silvia Trüssel aus Botswana 
mitbringt. Die abenteuerlustige 
Fotografin und Pfarrerin bereist 
seit über 16 Jahren das südliche 
Afrika. Sie erzählt von eindrück-
lichen, angsteinflössenden und lus-
tigen Momenten aus der reichen 
Tierwelt des Okavangodeltas.
Im Anschluss an den einstündigen 
Vortrag gibt es ein gemeinsames 
Zvieri und die Gelegenheit, sich 

über das Gehörte und Gesehene mit-
einander auszutauschen.
Mitttwoch, 21. Januar, 14.30 Uhr, 
KGH Küsnacht

«Lady in green»

 Handy-Kurs
Möchten Sie lernen, wie man per 
WhatsApp Bilder verschickt, E-
Mails schreibt oder Apps wie Twint 
und SBB einrichtet? Hilfsbereite, 
fachkundige Jugendliche helfen Ih-
nen während zwei Stunden bei al-
len Fragen rund ums Handy – mit 
Tipps und praktischen Tricks. Kos-
ten: Fr. 15.– inkl. Kaffee und Gipfeli. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Anmeldung bis Dienstag vor dem 
Anlass bei Sandra Stylianou, 044 
914 20 45, sandra.stylianou@rkk.ch, 
oder Rainer Käser, 044 914 20 47, 
rainer.kaeser@rkk.ch.
Samstag, 24. Januar,  
9.30 – 11.30 Uhr, Jürgehus  
(Leitung: Sandra Stylianou) 
Samstag, 31. Januar,  
9.30 – 11.30 Uhr, Jürgehus  
(Leitung: Rainer Käser)
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 Kino: La Cocina –  
Der Geschmack des Lebens (2024)
Auf der Suche nach einem besse-
ren Leben reist die junge Mexika-
nerin Estela von Mexiko nach New 
York, wo sie einen Job im ange-
sagten Restaurant «The Grill» er-
gattert. Der Sohn ihrer Nachbarin 
soll ihr dabei helfen, in Amerika 
Fuss zu fassen. Doch dieser hat an-
dere Probleme, als seine Freundin, 
ebenfalls als Kellnerin im Grill 
tätig, schwanger wird. Als Geld 

aus der Kasse des Restaurants ver-
schwindet und Pedro verdäch-
tigt wird, geraten die Dinge ausser 
Kontrolle. Ein Film über das Innen-
leben einer Gastro-Küche und über 
das Ankommen in der Fremde mit 
der Hoffnung auf eine bessere Zu-
kunft. Im Anschluss Apéro, Ein-
tritt frei.
Dienstag, 13. Januar, Filmbeginn 
19.15 Uhr, KGH Erlenbach
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 Und Rabe schuf den Menschen

Beatrice Hauser

Werner Alder und Maya Stieger
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 TREFF• Fiirabig-Apéro mit Kinderkino
Damit auch Familien mit kleine-
ren Kindern den «TREFF• Fiirabig-
Apéro» besuchen können, wird für 
die Kinder in der Kirche ein altersge-
rechter Film gezeigt, und für ein ech-

tes Kino-Feeling gibt es Hot Dogs – 
alle sind herzlich willkommen.
Freitag, 30. Januar, 17.00 Uhr, 
Film: 17.30 bis 19.30 Uhr,  
Kirche Tal, Herrliberg

Schöpfungsmythen der  
Nordwestküsten-Indianer  
Nordamerikas
Vortrag von: Dr. Peter R. Gerber 
(ehemaliger Kurator am Völker-
kundemuseum der Universität Zü-
rich).
Alle Religionen der Welt versu-
chen, auf irgendeine Weise die Fra-
ge zu beantworten, wie die mensch-
liche Existenz und die natürliche 
Ordnung entstanden sind.
Auch an der Westküste Nordame-
rikas hatten sich die Menschen die-

se Frage gestellt. In ihren Schöp-
fungsmythen spielt Rabe Yel eine 
besondere Rolle: Er vollbringt 
Schöpfungsakte wie Prometheus, 
seine Neugierde und seine Intel-
ligenz kommen ihm dabei zugu-
te; ohne sein Tun gäbe es die Welt 
nicht so, wie wir sie vorfinden. Er 
handelt jedoch oft auch dumm oder 
gar bösartig, und deshalb wird er in 
der Religionsethnologie als «Gött-
licher Schelm» beschrieben.
Freitag, 9. Januar, 19.00 Uhr,  
Kirche Tal, Herrliberg

U’Mista Kulturzentrum, Alert Bay, B.C., Kanada
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 Talk am Puls mit Bruno Heller
Unser erster Talk-Gast im neuen 
Jahr ist Bruno Heller, der Leiter des 
Zolliker Ortsmuseums. Der 37-jäh-
rige Deutsche hat der Einrichtung 
frischen Wind verpasst. Sein Cre-
do lautet denn auch: «Ich möch-
te einen Ort der brennenden Fra-
gen.» Die Besuchenden sollen, so 
Heller, nicht nur konsumieren, son-
dern mitdenken.
Wie motiviert erlebt er das Zolli
ker Publikum nach knapp drei Jah-
ren? Welche Pläne verfolgt er mit 
der Villa Meier-Severini, in die das 
Ortsmuseum in absehbarer Zeit zü-
geln wird? Welchen Stellenwert 
hat ein Museum in unserer digi-
talen Welt überhaupt noch? Und: 
Wie fühlt er sich als Wiesbadener, 
der an den Rhein gewöhnt war, an 
der Zürcher Goldküste? Spannende 
Fragen, die Barbara Lukesch (Zolli
kerNews) ihm gern stellen wird. 
Pfarrer Simon Gebs führt durch den 

Abend, der wie immer im Saal des 
Cafés am Puls im Zollikerberg statt-
findet. Beginn des Talks: 19.30 Uhr. 
Die Bar ist ab 19.00 Uhr offen.
Donnerstag, 8. Januar,  
Talk ab 19.30 Uhr,  
Bar offen ab 19.00 Uhr,  
Café am Puls, Zollikerberg

Bruno Heller
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 Bibel faszinierend-irritierend  
«Viermal Hiob im Januar»
Im Rahmen von «Bibel faszinie-
rend – irritierend» finden im Janu-
ar wieder vier Dienstagabende im 
Café am Puls statt. Pfr. Simon Gebs 
und Pfrn. Adelheid Jewanski laden 
herzlich ein, sich im Dialog mit an-
deren in die Geschichte von Hiob, 
seinen Freunden und der Ausein-
andersetzung mit Gott zu vertie-
fen. Zwei existenzielle Fragen will 
Hiob beantwortet haben: Womit 
habe ich dieses schlimme Schicksal 
verdient? Warum ich? Und wir fra-
gen ganz grundsätzlich: Wie lässt 
sich das Leiden in der Welt mit dem 
Glauben an Gott vereinbaren?
Dienstag, 6. / 13. / 20. / 27. Januar, 
19.30 Uhr, Cafe am Puls  
im Zollikerberg

Hiob-Skulptur (1957) von Gerhard 
Marcks vor der Kirche St. Klara in 
Nürnberg



 Feierabend-Musik «Mit Pfeifen und mit Saiten!»
Bei der Feierabendmusik am 29. Januar werden 
beide Kirchenmusiker der reformierten und der ka-
tholischen Kirchgemeinden Zollikon, Zollikerberg 
und Zumikon musizieren. Jasmine Vollmer (Orgel, 
Harfe & Klavier) und Mihály Tamás (Orgel & Klavier) 
werden alle Register ziehen und doppelchörige 
Werke durch alle Epochen auf der grossen Orgel in 
Zwiesprache mit der kleinen Chororgel sowie 
Zwiegesang mit Harfe und Orgel oder Klavier zum 
Besten geben. Werke von Händel, Mozart, Franck 
uvm. werden auf dem Programm stehen.
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches, 
fröhliches Konzert mit einem Regenbogen an 
Klangfarben.
Donnerstag, 29. Januar, 18.00 Uhr, 
Kirche Zumikon

Mihály Tamás und Jasmine Vollmer
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KGH = Kirchgemeindehaus 
GZ = Gemeindezentrum

	■ in Zollikon-Zumikon

	• in Küsnacht
	▲ in Erlenbach
	♦ in Herrliberg

✤ regionale Anlässe

Mi. 31. Dezember
Silvester-Gottesdienst 
zum Jahresschluss
Pfr. Rüdiger Döls
16.00 Uhr

	■ Kirche Diakoniewerk

Silvesterkonzert  
mit Lesung
Pfrn. Diana Päpcke
Jaime González (Oboe), 
David Hubov (Violine), 
Pascal Suter (Blockflöten), 
Emanuele Forni (Laute, 
Barockgitarre), Markus 
Maggiori (Musette de cour), 
Massimiliano Matesic 
(Leitung)
17.00 Uhr

	■ Kirche Zollikon 
danach Apéro

Ök. Gottesdienst  
zum Silvester
Pfr. Martin Günthardt, 
Seelsorgerin Heidi Kallen-
bach, Musik: Männerchor 
Zumikon, Ildiko Bende 
(Leitung), Wolfgang 
Rothfahl (Orgel)
17.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon
danach Apéro

Gottesdienst zum 
Jahreswechsel
Pfr. Fabian Wildenauer
Musik: Adam Taubitz 
(Violine), Christer Løvold 
(Orgel, Flügel)
17.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Silvester-Gottesdienst  
in Wetzwil
Pfrn. Claudia Steinemann
17.30 Uhr

	♦Kirche Wetzwil
* Fahrdienst

Do. 1.  Januar
Neujahrsgottesdienst
Pfrn. Marianne Kuhn
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Ökumenischer Neujahrs-
gottesdienst
Diakon Matthias Westermann 
und Pfr. Fabian Wildenauer
10.30 Uhr

	•Katholische Kirche 
Küsnacht

Neujahrskonzert  
Operngala
(siehe Seite 2)
17.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

So. 4.  Januar
Gottesdienst
Pfr. Rüdiger Döls
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Gottesdienst zur Jahres-
losung mit Taufe
Pfr. Andrea Marco Bianca
(siehe Seite 3)
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht 
anschlliessend Apéro

Neujahrsgottesdienst  
mit Apéro
Pfrn. Marjoline Roth
Musik: Robert Metzger 
(Orgel)
10.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Gottesdienst
Pfr. Alexander Heit
10.30 Uhr

	♦Kirche Tal Herrliberg

yellow church  
«Premieren»
Pfr. Simon Gebs
(siehe Seite 3)
17.30 Uhr Bar offen
18.00 Uhr yellow church

	■ Kirche Zollikerberg 
danach Bier, Prosecco & 
Bretzel

Mo. 5.  Januar
Sing-Café
14.00 Uhr

	■ KGH Zollikerberg

Spielnachmittag
14.15 Uhr

	• Jürgehus Küsnacht

Gangsicherheitskurs
Ausgebucht
16.00 Uhr

	•KGH Küsnacht

Di.  6.  Januar
Bibel faszinierend- 
irritierend «Hiob»
Pfr. Simon Gebs und  
Pfrn. Adelheid Jewanski
(siehe Seite 5)
19.30 Uhr

	■ KGH Zollikerberg

Mi. 7.  Januar
Gmüetlizmittag
12.00 Uhr 

	■ GZ Zumikon,  
Kirchgemeindesaal

Jassen für Senioren
FÜSO, 044 915 06 63 / 
044 915 01 57 
14.00 Uhr

	♦Alterssiedlung
Forchstr. 99

Gemeindenachmittag: 
Blick über den Tellerrand
anschliessend Kaffee und 
Kuchen
(siehe Seite 4)
14.30 Uhr

	▲ KGH Erlenbach

6nach6
Pfr. Fabian Wildenauer
18.06 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Meditation am Mittwoch
Pfrn. Adelheid Jewanski
20.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Do. 8.  Januar
Senioren-Mittagstisch
Triangel
12.00 Uhr

	♦Senevita Im Rebberg

Talk am Puls 
Gast: Bruno Heller
(siehe Seite 5)
19.00 Uhr Bar offen
19.30 Uhr Talk 

	■ Café am Puls, Zollikerberg

Fr.  9.  Januar
Apéro-Time  
Neujahr-Special 
«Larry Woodley»
(siehe Seite 8)
18.00 Uhr Bar offen
18.30 Uhr Livemusik

	■ Café am Puls, Zollikerberg

Und Rabe schuf den 
Menschen
(siehe Seite 5)
19.00 Uhr

	♦Kirche Tal, Herrliberg

So. 11. Januar
Gottesdienst
Pfrn. Helke Döls
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Gottesdienst
Pfr. René Weisstanner
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Gottesdienst
Pfrn. Adelheid Jewanski
10.15 Uhr

	■ Kirche Zumikon 
mit *Chilebus

Wetzwiler Predigtreihe
Gott gibt genug  
(Matthäus 20, 1 – 16) 
Pfr. Anders Stokholm und 
Robert Metzger (Orgel)  
(siehe Seite 3)
10.30 Uhr

	♦▲Kirche Wetzwil, Herrliberg
* Fahrdienst

Jugendgottesdienst
Pfr. René Weisstanner
11.30 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Konzert Zürcher  
Symphoniker
(siehe Seite 2)
17.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Di,  13.  Januar
Kino: La Cocina –  
Der Geschmack des 
Lebens (2024)
(siehe Seite 4)
Filmstart: 19.15 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
im Anschluss Apéro

Bibel faszinierend- 
irritierend «Hiob»
Pfr. Simon Gebs und  
Pfrn. Adelheid Jewanski
(siehe Seite 5)
19.30 Uhr

	■ KGH Zollikerberg

Mi. 14. Januar
Seniorentreffen: Vortrag 
Gotthard-Basistunnel
Esther Kretz, 
044 915 04 90
Anmeldung bis 30.12.
14.30 Uhr

	♦Senevita Im Rebberg, Saal

Do. 15. Januar
60plus Nachmittag  
«Eine musikalische Reise 
ins Appenzellerland» 
(siehe Seite 4)
14.30 Uhr

	■ KGH Zollikon

Fr.  16.  Januar
Abschied Karin Schäpper 
und Atelier mit de Chliine
9.15 – 10.15 Uhr

	■ KGH Zollikerberg und 
Café am Puls

Apéro-Time 
Südamerikanischer Abend 
«Rodrigo Botter Maio»
(siehe Seite 8)
18.00 Uhr Bar offen
18.30 Uhr Livemusik

	■ Café am Puls, Zollikerberg

Jugendgottesdienst 
«Wiitblick»
Fiona Kauer,  
Pfr. Martin Günthardt
19.30 Uhr

	■ Kirche Zollikerberg

Sa. 17. Januar
Kolibri
10.00 Uhr

	♦Kirchenhügel Herrliberg

Fiire mit de Chliine
10.30 Uhr

	■ Kirche Zollikon

Tango in der Kirche –  
SILENCIO Tango Orchester
(siehe Seite 2)
19.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

So. 18. Januar
Gottesdienst zur  
Amtseinsetzung von  
Pfarrerin Jenny Laske
Pfrn. Jenny Laske,  
Pfr. René Weisstanner,  
Pfr. Fabian Wildenauer, 
Dekan David Jäger
(siehe Seite 3)
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht 
anschliessend Apéro

Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pfr. Simon Gebs
10.15 Uhr

	■ Kirche Zumikon
mit *Chilebus
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Wetzwiler Predigtreihe 
Trost statt Triumph  
(Jesaja 40) 
Pfrn. Claudia Steinemann 
und Robert Metzger (Orgel) 
(siehe Seite 3)
10.30 Uhr

	♦▲Kirche Wetzwil, Herrliberg
* Fahrdienst

Di.  20.  Januar
Bibel faszinierend- 
irritierend «Hiob»
Pfr. Simon Gebs und  
Pfrn. Adelheid Jewanski
(siehe Seite 5)
19.30 Uhr

	■ KGH Zollikerberg

Mi. 21. Januar
Gemeinsames  
Mittagessen
Anm.: 044 910 16 61
12.15 Uhr

	▲ KGH Erlenbach

Informationsanlass 
Seniorenferien (St. Croix)
14.00 – 16.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach

Kultur am Nachmittag: 
Bildervortrag Botswana
(siehe Seite 4)
14.30 Uhr

	•KGH Küsnacht

wort & weg: Ein Streifzug 
durch die Bibel
Pfr. Alexander Heit
Pfrn. Claudia Steinemann
19.30 Uhr

	♦Büchsenschmitte

Meditation am Mittwoch
Pfrn. Adelheid Jewanski
20.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Do. 22. Januar
Spielnachmittag
14.30 Uhr

	■ GZ Zumikon,  
Kirchgemeindesaal

Trauercafé
15.30 Uhr

	♦Büchsenschmitte

Talk Tacheles –  
Glaube im Alltag
19.30 Uhr

	■ KGH Zollikon

Fr.  23.  Januar
Spezial Jugendgottes-
dienst
Pfr. Fabian Wildenauer
17.30 Uhr

	• Jürgehus Küsnacht

Apéro-Time 
Easy listening around  
the world 
«Jürg Zwicky»
(siehe Seite 8)
18.00 Uhr Bar offen
18.30 Uhr Livemusik

	■ Café am Puls, Zollikerberg

Verso Sud
(siehe Seite 2)
18.30 Uhr Türöffnung
19.30 Uhr Konzert

	♦Kirche Tal, Herrliberg 
Mit Eintritt

jazz+more: Elina Duni
Pfr. René Weisstanner,  
Pfr. Anders Stokholm, 
Musik: Elina Duni (Gesang, 
Klavier, Gitarre, Percussion)
(siehe Seite 8)
20.00 Uhr

	•▲ ✤ Kirche Küsnacht

Sa. 24. Januar
Handy-Kurs
Anmeldung erforderlich
(siehe Seite 4)
9.30 Uhr

	• Jürgehus

So. 25. Januar
Spital-Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pfrn. Sabine Schneider
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Wetzwiler Predigtreihe 
Im Kleinsten das Grösste 
(Lukas 13, 18 – 19)
Pfrn. Marjoline Roth und 
Alberto Gaspardo (Orgel) 
(siehe Seite 3)
10.30 Uhr

	♦▲ Kirche Wetzwil, 
Herrliberg
* Fahrdienst

Ökumenischer  
Gottesdienst Einheit  
der Christen
«Ein Leib und ein Geist»
Seelsorgerin Heidi Kallen-
bach, Pfr. Martin Günthardt, 
Musik: Mihály Tamás 
(Orgel)
(siehe Seite 3)
11.00 Uhr

	■ kath. Kirche Zollikon 
mit *Chilebus

pop+more:  
Lea Lu & Nils Wogram
Pfr. Andrea Marco Bianca
(siehe Seite 8)
18.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Di.  27.  Januar
Trauer-Café
18.00 Uhr

	■ Café am Puls

Bibel faszinierend- 
irritierend
«Hiob»
Pfr. Simon Gebs und  
Pfrn. Adelheid Jewanski
(siehe Seite 5)
19.30 Uhr

	■ KGH Zollikerberg

Mi. 28. Januar
Mittagstisch
12.00 Uhr

	•KGH Küsnacht

Hab ein Lied  
auf den Lippen
14.30 Uhr

	■ GZ Zumikon,  
Kirchgemeindesaal

Do. 29. Januar
Info-Veranstaltung 
Seniorenferien  
(Ponte Tresa)
14.30 Uhr

	•KGH Küsnacht

60plus Kinoabend
17.00 Uhr

	■ GZ Zumikon  
Kirchgemeindesaal
anschliessend Apéro

Feierabend-Musik  
«Mit Pfeifen und  
mit Saiten!»
(siehe Tipp unten links)
18.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Werte&Trends:  
Orte der Kraft
Moderation:  
Pfr. Andrea Marco Bianca
(siehe Seite 8)
19.30 Uhr

	•▲ ◆ ✤ Kirche Küsnacht

Fr.  30.  Januar
TREFF • Fiirabig-Apéro
mit Kinderkino
(siehe Seite 5)
17.00 Uhr

	♦Kirchenhügel

Apéro-Time 
Bündner Abend 
«Csilla & Friends»
(siehe Seite 8)
18.00 Uhr Bar offen
18.30 Uhr Livemusik

	■ Café am Puls, Zollikerberg

Sa, 31. Januar
Handy-Kurs
Anmeldung erforderlich
(siehe Seite 4)
9.30 Uhr

	• Jürgehus

Fiire mit de Chliine
10.30 Uhr

	■ Kirche Zollikerberg

Familiengottesdienst 
«Iilüüte»
Iilüüte-Team,  
Musik: Rainbow Voices, 
Robert Metzger
Mit anschliessendem 
Nachtessen
(siehe Seite 3)
17.00 Uhr

	▲ ◆ ref. Kirche Erlenbach

Licht & Klang-Feier 
«Ordnung ist das halbe 
Leben, die andere Hälfte 
ist Improvisation»
Pfrn. Adelheid Jewanski, 
Frédéric Champion (Orgel)
(siehe Seite 2)
18.15 Uhr

	■ Kirche Zollikon
danach Brot, Wein und Saft

Chilebus
17.50 Uhr – Prima Zumikon
18.00 Uhr – Zollikerberg, 
Hohfurenstr. 1

So. 1.  Februar
Gottesdienst
Pfr. Fabian Wildenauer
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Familiengottesdienst  
zur Tauferinnerung  
mit minichile
Pfrn. Diana Päpcke
Jennifer Rota, Gaby 
Schibler und Kinder der 
minichile
10.15 Uhr

	■ Kirche Zollikon

Wetzwiler Predigtreihe 
Ende der Welt  
(Matthäus 25, 31 – 46)
Pfr. Alexander Heit und 
Alberto Gaspardo (Orgel)
10.30 Uhr

	♦▲ Kirche Wetzwil, 
Herrliberg
* Fahrdienst

Jugendgottesdienst
Pfr. Fabian Wildenauer
11.30 Uhr

	•Kirche Küsnacht

yellow church  
«Kondo oder Messie»
Pfr. Simon Gebs
17.30 Uhr Bar offen
18.00 Uhr yellow church

	■ Kirche Zollikerberg 
danach Bier, Prosecco & 
Bretzel

Immer montags
Kafi Träff (Selbst-
bedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Singe mit de Chliine
9.00 Uhr, Gruppe 1
9.45 Uhr, Gruppe 2

	•KGH Küsnacht

Werkatelier Basar
9.00 Uhr

	•KGH Küsnacht

Jassnachmittag
13.30 Uhr

	■ KGH Zollikon

Jassgruppe
13.30 Uhr

	■ GZ Zumikon

Immer dienstags
Gipfeltreffen
Infos und Anmeldung  
Madeleine Giger-Gafner 
079 632 30 09

	■ KGH Zollikerberg

Kafi Träff (Selbst-
bedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)
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Singe mit de Chliine
Gemeinsames Singen mit 
anschliessendem «Käfele»
9.30 – 10.00 Uhr

	▲ Saal, KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Immer mit twochs
Kafi Träff (Selbst-
bedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Plauder-Treff International
18.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach
(ausser in den Schulferien)

Immer donnerstags
Kafi Träff (Selbst-
bedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Singe mit de Chliine
8.55 Uhr, 1. Gruppe
9.30 Uhr, 2. Gruppe
10.05 Uhr, 3. Gruppe

	■ Kirche Zollikerberg und 
Café am Puls

Ukrainischer  
Gottesdienst
18.00 Uhr

	▲ Kirche Erlenbach

Immer f re i tags
Kafi Träff  
(Selbstbedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

*Chi lebus Zol l ikon-
Zumikon 
ab Zumikon:
9.50 Uhr – Prima Zumikon
10.00 Uhr – Zollikerberg, 
Hohfurenstr. 1

ab Zollikon:
9.50 Uhr – hinter der Kirche 
Zollikon, Parkplatz
10.00 Uhr – Zollikerberg, 
Hohfurenstr. 1
Rückfahrten jeweils  
12.00 Uhr

K irchenbus  
Küsnacht
So 4. / 11. / 18. Januar
9.25 Uhr, Limberg
9.30 Uhr, Station Forch
9.35 Uhr, Itschnach Dorf
9.40 Uhr, AGZ Tägerhalde
9.50 Uhr, KGH Küsnacht
Rückfahrt jeweils nach dem 
Gottesdienst

*Fahrdienst 
Herr l iberg
10.10 Uhr ab Senevita
10.15 Uhr ab Drogerie
Anmeldung bis 45 Min. vor 
Abfahrt: 044 915 22 58
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✤ jazz+more: Elina Duni – Partir

Café am Puls

Wer te & Trends

Elina Duni

Geboren wurde die charismati-
sche Sängerin als Tochter einer 
Künstlerfamilie in der albani-
schen Hauptstadt Tirana. Sie 
stand mit fünf Jahren erstmals auf 
einer Bühne, lernte Geige, nahm 
an Kinderfestivals teil und sang in 
Radio und TV. Nach dem Ende des 
kommunistischen Regimes zog sie 
1992 in die Schweiz und studierte 
in Genf klassisches Klavier, ent-
deckte dort aber auch den Jazz 
für sich. Nach Film-, Theater- und 
Jazzprojekten in Albanien und der 
Schweiz studierte sie in Bern Jazz-
gesang und Komposition, gründe-

te ihr Elina Duni Quartett und be-
gann, sich mit Volksliedern ihrer 
Heimat und anderer Balkanländer 
auseinanderzusetzen. 
Heute singt sie diese in eigenen 
Arrangements, aber in den Origi-
nalsprachen und bringt ganz un-
gewohnte Farben in den Jazz. Seit 
zehn Jahren steht sie beim renom-
mierten Label ECM unter Ver-
trag und hat neben vielen anderen 
Preisen den Schweizer Musikpreis 
und erst kürzlich den Schweizer 
Jazzpreis gewonnen. Elina Duni 
ist zweifellos eine der ganz gros-
sen Sängerinnen unserer Zeit. Ihre 
einzigartig ausdrucksvolle Stim-
me und die reduzierten Arran-
gements machen ein Gefühl der 
Sehnsucht spürbar, das sich wie 
ein roter Faden durch ihr gesam-
tes Schaffen zieht.
Nach einem feinen Apéro genies-
sen wir die Musik bis in den Abend 
hinein. Wort: Pfr. René Weisstan-
ner und Pfr. Anders Stokholm, 
Musik: Elina Duni (Gesang, Kla-
vier, Gitarre, Percussion).
Freitag, 23. Januar, 20.00 Uhr, 
Kirche Küsnacht Dr. Andrea Fischbacher führt in 

einem spannenden Vortrag in die 
Grundlagen der Erforschung von 
Kraftorten ein. Sie ist Religions-
wissenschaftlerin, Schülerin von 
Blanche Merz und Leiterin der 
Forschungsstelle Kraft- und Kul-
turorte Schweiz.
Christoph Auckenthaler berich-
tet von seinen Erlebnissen und da-
von, welche Bedeutung diese Orte 
für die Bewältigung seiner Krebs-
erkrankung haben. Er war in der 

Finanzwirtschaft tätig und hat so-
eben sein Buch «Orte der Kraft in 
der Schweiz – eine persönliche Er-
fahrung» veröffentlicht.
Pfr. Andrea Marco Bianca mode-
riert den Abend und erzählt von 
der Kirche Küsnacht als Kraftort. 
Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit, mit den Referierenden in 
eine offene Diskussion einzutre-
ten. Anschliessend Apéro.
Donnerstag, 29. Januar,  
19.30 Uhr, Kirche Küsnacht

✤ Werte & Trends: Orte der Kraft
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 pop+more: Lea Lu & Nils Wogram
Die Zürcher Singer-Songwriterin 
Lea Lu steht seit Jahren für fein-
fühlige Kompositionen zwischen 
Pop und Jazz – stets durchdacht und 
immer berührend. Der deutsche 
Jazz-Posaunist Nils Wogram be-
reichert ihre Songs mit seiner ver-
spielten, rhythmischen Spielart und 
zählt zu den renommiertesten Mu-
sikern der europäischen Jazzszene. 
Pfr. Andrea Marco Bianca wird mit 

Programm
Freitag, 9. Januar 
«Neujahr-Special» 
Larry Woodly

Freitag, 16. Januar 
«Südamerikanischer Abend» 
Rodrigo Motter Maio & Friends

Freitag, 23. Januar 
«Easy listening around the world» 
Jürg Zwicky

Freitag, 30. Januar 
«Bündner Abend» 
Csilla & Friends

 Apéro-Time
Wir unterhalten Sie jeden Freitag 
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr mit 
Live-Musik im Café am Puls im 
Zollikerberg. Ihren Hunger kön-
nen Sie mit kleinen Köstlichkei-
ten stillen.
Tischreservationen:  
Telefon 077 512 62 86 oder  
E-Mail: cafe.ampuls@ref-zozu.ch

Le Creux du Van

seinen Worten zu den Songs die 
Tiefgründigkeit von Lea Lus Tex-
ten auf besondere Weise zum Aus-
druck bringen. Hier verschmel-
zen nicht nur Musikstile, sondern 
auch Persönlichkeiten – verbunden 
durch ihre gemeinsame Suche nach 
der Einheit von Musik und Spiritu-
alität. Im Anschluss Bier & Brezel.
Sonntag, 25. Januar, 18.00 Uhr, 
Kirche Küsnacht

Lea Lu und Nils Wogram
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